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Change of Hearts
Yami x Yugi (Gemeinschafts FF mit Kagu-chan!!)

Von Polarstern

Kapitel 8: Am Strand

*Yamis Sicht*

Es ist Mittwoch, einer dieser verdammt langen Schultage. Ich komme gerade gähnend
aus dem Geschichtsunterricht, da sehe ich schon einen vor Freude strahlenden
Chujitsu auf mich zurennen. Och nö, was will der denn schon wieder? Freizeitpark?
Kino? Schwimmbad? Videoabend? All das hat er schon durch.. Ich habe keine große
Lust mehr, mit ihm wegzugehen. Merkt er dass denn nicht? Ich wollte mich doch in der
Pause mit Yugi treffen.
Was hab ich diesmal vor? Hm.. für Klausur lernen habe ich schon 100 mal benutzt...
Nachhilfe! Genau, ich gebe zufällig an diesem Tag einem Kumpel Nachhilfe in
Mathematik.
Da steht er auch schon vor mir...

"Morgen Yami-chan!" grinst er und drückt mir einen Kuss auf die Wange.
"Hi, wie geht's?"
"Ganz gut! Ich habe für uns zwei Eintrittskarten für das Konzert dieser neuen Band
besorgt! Die spielen am Freitagabend im Stadtpark. Das wird sicher cool!"
"Äh.. kommenden Freitag? Oh ne..."
"Sag bloß du kannst nicht!", direkt gerät er wieder in Wut. Das ist nicht der Chujitsu, in
den ich mich damals verliebt habe...
"Na ja... Am Freitag muss ich zu einem Kumpel, ich gebe ihm etwas Nachhilfe."
"DAS GEHT NICHT YAMI! Ich habe deine Karte doch schon gekauft! Hier, ich lad dich
sogar ein!" Schnell hält er mir die beiden Tickets unter die Nase, fuchtelt damit vor mir
rum. Ich habe aber trotzdem keine Lust...
"Sag bloß du gehst zu diesem abgebrochenem Typen aus deiner Stufe?!!!", schnaubt
er mich an. "Ja, was dagegen? Er ist halt nett, wir sind gute Freunde." Natürlich gehe
ich nicht zu Yugi, aber er kauft mir die Ausrede gerne ab. Ich werfe mir lässig den
Rucksack über die Schultern und gehe an ihm vorbei ins Treppenhaus.
So geht das nicht mehr lange weiter... Ich muss es wohl beenden, das ist das Beste für
uns beide. Ich habe heute 8 Stunden, Chujitsu auch soviel ich noch weiß, ich werde ihn
nach der Schule darauf ansprechen. Dann muss ich nicht weiter vor ihm weglaufen.

*Yugis Sicht*
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Ich habe bereits nach der 7. Stunde Schulschluss und biege gerade um die Ecke, habe
die Schule hinter mich gelassen, als zwei große Kerle mir den Weg versperren.
"Lasst mich bitte durch!", versuche ich es, obwohl ich weiß dass sie nicht auf mich
hören. Ich kenne sie Ansehens... sie sind aus der 13. Schulstufe. Hing Yami nicht früher
immer mit denen rum? Aus welchen Kreisen kommt er???
Blitzschnell packt mich jeder an einem Arm und drücken feste zu.
"Auuu, ihr Idioten! Ich habe euch nichts getan! Lasst mich gehen! Ich habe auch kein
Geld dabei!!"
"Wir werden jetzt spazieren gehen, Kleiner. Am Besten runter zum Strand."
"Ich will da nicht hin!! Mein Opa macht sich Sorgen um mich, wenn ich später nach
Hause komme! Lasst mich in Ruhe!"
"Du wirst vorerst gar nicht mehr nach Hause kommen, Yugi..", der linke Typ lacht los
und sein Kamerad stimmt mit ein.
Mit Tritten und Ohrfeigen zwingen sie mich, das ganze Stück mit ihnen runter zum
Strand zu laufen.
Verdammt, ich habe Angst, richtig Panik schon, ich habe doch nichts getan!! Tränen
überströmen meine Wangen. Ich bin doch nur Yamis Kumpel.... mehr will ich doch auch
gar nicht!
In einem günstigem Moment drehe ich mich um und renne davon. Renne, was meine
kurzen Beine und meine Lunge hergeben.
Doch sie holen mich ein... Ich spüre noch, wie einer mich an der Jacke packt und wie
etwas hartes auf meinem Kopf landet. Unglaublicher Schmerz breitet sich aus. Mir
wird schwindlig.... ich taumele, habe das Gefühl als müsste ich mich übergeben... Dann
löst dieses Gefühl eine gnädige Schwärze ab und ich bekomme nichts mehr mit.

*Yamis Sicht*

Am Schultor angelehnt warte ich, dass mein noch - Freund endlich aus dem Gebäude
kommt. Ich habe mich extra abgehetzt, direkt nach dem Stundenende hierher zu
kommen, ich kann ihn unmöglich schon verpasst haben.
Unruhig sehe ich auf meine Uhr, nervös bin ich ja schon. Aber es ist besser so... Ich
laufe immer nur vor ihm weg... der Zauber ist einfach verschwunden, ich fühle nichts
mehr für ihn. Ich halte mich zur Zeit viel lieber in Yugis Nähe auf.
Da - er kommt.
Ich räuspere mich noch einmal und winke ihn dann zu mir.
Freudenstrahlend kommt er an. Was erhofft er sich denn jetzt?

"Hi Chujitsu..."
"Was los Yami-chan, doch noch anders überlegt mit dem Konzert?"
"Nein... und lass bitte ab jetzt das -chan weg.
"Wie meinst du....?" Seine Augen weiten sich auf Untertassengröße und starrt mich
fassungslos an.
"Lass uns ehrlich sein - Ich bin mir sicher du hast mich sowieso längst durchschaut...",
ich stelle einen Fuß an die Wand und stütze mich ab. Glaube ich so etwa mehr halt zu
finden für das was ich nun sagen muss?
"Wieso sollte ich? Oder....." Fragend und zugleich wissend blickt er zu mir herüber.
"Genau... ich möchte unsere Beziehung beenden. Aber bevor du jetzt was falsch
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verstehst...." Doch er fällt mir sofort ins Wort.

"Es ist sicher wegen diesem kleinen Kerl da aus der 12ten, stimmts?"
"Nein, es..." "Das dachte ich mir..." Leicht geknickt lässt er den Kopf hängen. Gerade
möchte ich zu ihm gehen, als er plötzlich beginnt hysterisch zu lachen.
Verdutzt schaue ich ihn an und stelle mich wieder gerade hin.
"Ich würde jetzt wirklich nicht gerne in der Haut des kleinen Idioten stecken....."

Wütend balle ich meine Hand zu einer Faust. Niemand nennt einen meiner Freunde
einen Idioten...Und schon gar nicht Yugi!
Doch ich versuche noch ruhig zu bleiben.
"Warum denn?" "Naja, weil..." Ein weiteres Mal beginnt er zu lachen. "....er inzwischen
sicher nicht mehr stehen kann....tja, Pech für den kleinen Trot-..."
Mit meiner Faust schlage ich ihm wütend ins Gesicht, worauf er zu Boden fällt und sich
die Wange reibt. Doch er hat keine Zeit aufzustehen und etwas zu erwidern, denn
schon habe ich ihn am Kragen gepackt und wütend in die Nähe meines Gesichtes
gezogen.

"WO IST ER?? UND WAS HAST DU MIT IHM GEMACHT??"
Ein Lächeln umspielt seine Lippen.
"SAG ES!!!!"
Ich werde immer wütender. Wenn er Yugi etwas getan hat......
"Er müsste am Strand liegen...Aber wo genau brauchst du mich nicht fragen, denn das
weiß ich nicht. Aber was liegt dir eigentlich so viel an ihm? Er ist doch nur-.."

Wütend lasse ich ihn los, packe mein Zeug und renne so schnell es geht Richtung
Meer. Ich möchte gar nicht wissen was Chujitsu mit ihm hat anstellen lassen.... Der ist
ja zu allem fähig.
Verdammt, wieso habe ich denn nicht vorsichtiger gehandelt? Ich weiß doch wie
eifersüchtig und rücksichtslos er sein kann....

"Scheiße, Scheiße, Scheiße!!"

Endlich komme ich am Strand an und beginne meine Suche. Doch ich muss nicht lange
rennen, da ich drei Spuren im Sand finde, worauf zwei große und ein paar kleine
Fußabdrücke zu sehen sind. Die Kleineren gehen weit aus einander, wie ich bemerke.

" Er scheint eine Weile gerannt zu sein..."

Wütend balle ich meine Hände wieder zu Fäusten. Wie kann man so einem Geschöpf
wie Yugi nur so was antun? Er tut doch niemandem etwas....

Und dann sehe ich ihn. Schwer zugerichtet liegt er neben einem großen Felsen und
scheint nicht mehr bei Bewusstsein zu sein.
So schnell ich kann renne ich zu ihm und knie mich zu ihm herunter.
"Yugi? Hey Yugi!" Leicht rüttle ich ihn. Keine Reaktion. Ich hatte also Recht....
Diese Bastarde haben ihn bis zur Bewusstlosigkeit geprügelt.
Ich nehme ihn auf meine Arme und betrachte ihn kurz. Durch seine zerrissene
Kleidung kann ich einige seiner Verletzungen erkennen.
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Ein paar Schürfwunden, eine Platzwunde an der Stirn, ein blaues Auge, das
Schultergelenk scheint ausgerenkt zu sein und er hat eine Menge blauer Flecken.
Schwer atmend liegt er in meinen Armen. Wütend mache ich mich auf den Weg
Richtung Bushaltestelle.
Nur wo wohnt er? Zu mir kann er wahrscheinlich nicht, denn meine Eltern sind
zuhause und dulden, seit ihren Anfällen mir gegenüber, keinen Männerbesuch mehr.

Vorsichtig lege ich ihn auf eine Bank und krame in seiner Schultasche. Endlich werde
ich fündig. In seiner Geldbörse hat er die Nummer seines Großvaters. Ich lege alles
wieder an seinen Platz und gehe zu der Telefonzelle neben mir. Leicht zitternd wähle
ich die Nummer.
Sofort meldet sich eine ältere Stimme zu Wort. "Hallo Yugi! Wo bis-..." "Ähm..
Entschuldigung aber ich bin leider nicht Yugi sondern nur ein guter Freund... Ja...
Können sie mir dann vielleicht sagen wo sie wohnen? Dann bringe ich ihn hin denn er
wurde schwer zugerichtet...."
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